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"Wir machen unsere Leser auf die der heutigen Auflage unseres Blattes
beiliegende Probenummer des Hauslehrers aufmerksam, die in einzelnen
Stichproben Ausschnitte aus den reichen Darbietungen bringt, die das Blatt
allwöchentlich einmal veröffentlicht. Der grosse Anklang, den diese Wochenschrift
für den geistigen Verkehr mit Kindern in Deutschland gefunden hat, wird durch
das ernsthafte pädagogische Bestreben gerechtfertigt: die Fragen der Kinder
pädagogisch fruchtbar zu machen. Kinderfragen sind die Bemühungen der
Kinder, sich in der sie umgebenden "Welt begrifflich zurecht zu finden.
Diesem Bemühen, sagt der Herausgeber, haben wir dadurch entgegen zn
kommen, dass wir das Fragerecht der Kinder anerkennen und als Erwachsene
die Antwortpflicht auf uns nehmen. Wie das gemacht wird, das will
Berthold Otto mit seinem Hauslehrer zeigen. Der Hauslehrer bringt zu allen
aktuellen Ereignissen die Artikel, die man der Antwort an die Kinder zu
Grunde legen kann, freilich nur mit dem Anspruch, formell vorbüdlieh zu
sein ; die innere Anschauung der Antworten muss die sein, die der Antwortende
selber hat. Wir empfehlen eine Prüfung der Wochenschrift ausdrücklich.
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